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Die Loipen-Saison
ist jetzt eröffnet
VS-Villingen (sk) Nach dem
Schneefall der letzten Tage
können sich Wintersportler
nun auf den Langlauf rund um
VS freuen. Ein erster Teil der
Loipen konnte jetzt gespurt
werden. Zum einen die Rund-
loipe am Gasthaus „Auerhahn“,
der Zustand wird vom Forst-
amt als „mäßig“ bezeichnet, da
es einige feuchte Stellen gibt.
Ebenfalls gespurt wurde die
Rundloipe am Friedengrund,
allerdings ist dort die Schnee-
höhe gering. Die Volkerswei-
ler Loipe und die Verbindung
vom Friedengrund dorthin sind
derzeit viel zu nass und nicht
gespurt. Über den aktuellen
Zustand der Loipen in VS und
Vöhrenbach können sich Win-
tersportler auf der Internetsei-
te der Stadt sowie rund um die
Uhr beim Loipentelefon (Num-
mer 07721/82-1599) informie-
ren. Wintersportler werden ge-
beten, den langfristigen Erhalt
des Langlaufnetzes mit dem
Kauf eines „Loipenbändels“ zu
unterstützen.

ZURÜCKGEBL ÄT TERT

! Vor 25 Jahren
im SÜDKURIER

Im Dezember 1992 berichte-
te der SÜDKURIER über die
Anschaffung einer Computer-
anlage für 116 000 Euro. „Auch
im Vöhrenbacher Rathaus be-
ginnt demnächst das Compu-
ter-Zeitalter“, lautete der erste
Satz in einem Bericht über den
geplanten Kauf von zehn Rech-
nern. Im Gemeinderat sorgte es
für Kritik, dass die Verwaltung
direkt 18 Computer aufgelistet
hatte, obwohl sämtliche Frak-
tionssprecher bestätigten, dass
in der Vorbesprechung bloß
von zehn Stück gesprochen
wurde. Im Gemeinderat einig-
te man sich schließlich auf die
Ausrüstung von zehn Arbeits-
plätzen mit PC, Drucker und
Software für insgesamt 116 000
Euro. Die Einarbeitung der Mit-
arbeiter erfolgte durch die be-
auftragte Firma an zwei Nach-
mittagen. (che)

In der Muslen riecht’s nach Weihnacht

Villingen-Schwenningen (häm) Seit
Freitag liegt in der Muslen der Duft von
gebrannten Mandeln, Glühwein und
herzhaften Leckereien aller Art wieder
in der Luft. Das Hüttendorf des Schwen-
ninger Weihnachtsmarktes wird bis
zum 23. Dezember täglich von elf bis
21 Uhr seine Pforten für die Besucher
geöffnet haben. Neben originellen Ge-
schenkideen erwartet die Besucher täg-
lich ein unterhaltsames Bühnenpro-
gramm.

Unisono können die Besucher Petrus’
Wirken jedoch kein tadelloses Zeugnis
ausstellen. „Ansonsten ist die Atmo-

sphäre wie immer toll, wir kommen in
der Weihnachtszeit immer her. Über die
Jahre hat sich der Markt sehr gewandelt,
früher war alles viel schlichter. Das An-
gebot ist einfach immens gewachsen“,
so die Schwenningerin Jasna Tamber-
ski. Dick eingepackt flanieren die Be-
sucher an den Ständen mit Schmuck,
Spielzeug, Accessoires, Spezereien,
Lammfell und Kleidung vorbei.

Kulinarisch waren neben den Crêpes
und den obligatorischen Schupfnudeln
auch deftige Fleischwaren der Renner.
„Der Lardo und Salzspeck laufen gut.
Salami aller Art und reifer Käse sind
momentan auch stark nachgefragt“, so
Gerti Egger an ihrem gut frequentierten
Stand. Eine Neuheit in Schwenningens
Mitte ist ein Aussteller aus Betlehem
mit Krippen und Figuren aus Oliven-
holz.

Der Schwenninger Weihnachts-
markt hat noch bis 23. Dezember
geöffnet und bietet Leckereien
aller Art

Glühwein für die Erwachsenen, für die Junioren Kinderpunsch. Den ewigen Renner aller
Weihnachtsmärkte gönnen sich die Schwenninger (von links) Peter Leitert, Jasna Tamberski,
Jamie Tamberski, sowie Antonia und Franz Polz. B I L D E R : AL  E X  AN  DE  R  H Ä M M E R L I N G

Die Polizei auf dem Schwenninger Weih-
nachtsmarkt wird immer jünger. Für
Schwenninger Kinder wie Celina (4, links)
und Melissa (2) war der Spaß mit Karussels
sichergestellt.

VS-Villingen – Die Sanierung und der
Ausbau des Ebm-Papst-Stadions im
Friedengrund rückt in greifbare Nähe.
Nachdem der Gemeinderat mit der Ver-
abschiedung des Haushaltes letzte Wo-
che 300 000 Euro für Brandschutz und
Umkleidekabinen im Stadion bewilligt
hat, liegt seit wenigen Tagen auch die
Baugenehmigung der Stadt vor.

Weitere 500 000 Euro will der FC 08
Villingen auftreiben, um im Zuge die-
ser Bauarbeiten eine VIP-Loge unter
dem Stadiondach einzurichten. Die
gute Nachricht ist: „Der Umbau für den
VIP-Bereich ist finanziell weitgehend
gesichert und wird den Verein in kei-
ner Weise belasten“, bestätigt jetzt Ga-
etano Cristilli, der Geschäftsführer des
FC 08 Villingen, auf SÜDKURIER-An-
frage. Das bedeutet wohl, dass es dem
Verein gelungen ist, Geldgeber zu fin-
den. „Wir sind auf sehr gutem Wege“,
berichtet Cristilli. „Doch mehr können
wir zur Finanzierung im Moment nicht
berichten, solange noch nicht alles hun-
dertprozentig hieb- und stichfest ist“,
bat er um Verständnis. Die ersten Sa-
nierungsmaßnahmen im Inneren der
Haupttribüne sollen aber möglichst
schnell beginnen. „Wir sind innen ja
nicht witterungsabhängig“, so Cristil-
li. Ziel sei es, den Umbau bis zum Start
in die neue Spielzeit 2018/19 im August
zu vollenden.

Ebenfalls fertig ist die Umbaupla-

nung, die in den Händen von Archi-
tekt Andreas Flöß aus Villingen liegt.
Er hat es mit drei verschiedenen pla-
nerischen Bereichen zu tun. Im Erdge-
schoss der Haupttribüne, so erläutert
Flöß auf SÜDKURIER-Anfrage, werden
verschiedene Brandschutzmaßnah-
men wie eine neue Fluchttreppe und
zusätzliche Brandschutzwände um-
gesetzt. Im Mittelgeschoss der Haupt-
tribüne, bisher ein Hohlraum, werden
zwei zusätzliche Umkleidekabinen mit

Duschbereich eingebaut.
Der Umbau dieser beiden Ebenen

kostet 300 000 Euro. Dafür gibt die
Stadt einen Zuschuss von 220 000 Euro.
Weitere 80 000 Euro stammen aus Ein-
nahmen der Stadt aus den Sponsoren-
geldern der St. Georgener Firma Ebm-
Papst. Diese hat vor einigen Jahren die
Namensrechte des Stadions für zehn
Jahre erworben und bezahlt dafür
100 000 Euro. Aus diesem Betrag flie-
ßen nun 80 000 Euro in die Stadionsa-
nierung.

Der dritte planerische Schwerpunkt
des Architekten ist die VIP-Loge unterm
Stadiondach. Hier ist ein Aufenthalts-
bereich hinter einer großen Glasfassade
geplant, wo die Zuschauerprominenz
in geschütztem Raum die Fußballspie-
le mit tollem Ausblick genießen kann.
Zum ViP-Bereich gehören auch eine se-
parate Toilettenanlage, eine Catering-
Aufwärmküche und Lagerräume. Au-
ßerdem wird an der Haupttribüne ein
Aufzugsturm errichtet, der die exklusi-
ven Gäste direkt ganz nach oben bringt.

Mit diesen Konzept setzt der Archi-

tekt seine Philosophie durch, vorhande-
ne Bausubstanzen zu nutzen und diese
weiterzuentwickeln. Schon bisher, so
findet er, zählt das Stadion im Frieden-
grund sowohl baulich als auch von der
Lage „mit zu den schönsten Stadien in
der Oberliga“. Es sei auf 780 Meter Mee-
reshöhe vermutlich das höchstgelegene
Fußballstadion Deutschlands und biete
einen imposanten Blick über die Baar
und Schwarzwald. Nach dem Umbau
sei das Stadion auch weitgehend taug-
lich für die nächsthöhere Klasse, die
Regionalliga, meinte Flöß mit Blick auf
die weitergehenden sportlichen Ambi-
tionen des FC 08.

Gaetano Cristilli, der Geschäftsfüh-
rer des FC 08 Villingen, hat vor zwei Ta-
gen die Baugenehmigung von der Stadt
bekommen und freut sich ebenfalls auf
diese Sanierung. „Schon jetzt benei-
den uns viele Vereine in der Oberliga
um unser tolles Stadion“, weiß Cristil-
li. „Wenn es fertig umgebaut ist, haben
wir in Villingen ein echtes Schatzkäst-
lein, das weit und breit Seinesgleichen
sucht.“

Stadionausbau scheint jetzt sicher

V O N E B  E R  H A  R D  S T A  D L E R

➤ Stadt erteilt Genehmigung
für den Friedengrund

➤ Mit Finanzierung der
ViP-Loge sieht es gut aus

Der VIP-Bereich
In den großen Arenen des Fußballs
aber auch in anderen Sportstätten
des Profisports sind Logen für die VIPs
(englisch Abkürzung für: Very important
Persons = sehr wichtige Personen) seit
vielen Jahren Standard und eine wich-
tige Einnahmequelle. Hier genießen
Zuschauer in geschützten Räumen ge-
gen entsprechende Bezahlung perfek-
te Sicht auf das Spielfeld, gepolsterte
Sitze sowie Bedienungsservice.

Andreas Flöß mit den
Plänen zum Ausbau
des Fußballstadions
im Friedengrund. B I L D :

E B E R H A R D ST A D L E R

So sieht die West-Ansicht der Haupttribüne
aus. Eine Glasfassade an den Seitenwänden
schützt künftig die Besucher vor Wind und
Wetter. E N T W U R F : BÜ  RO  F LÖ  S S

So soll das Ebm-
Papst-Stadion im Villinger Frie-

dengrund bis in einigen Monaten aussehen.
Unter dem Stadiondach ist die neue ViP-Loge geplant. E N T W U R F :

A R C H I T E K T U R B Ü R O FL  ÖS  S

Die erste Loipen bei Villingen wie
hier am Friedengrund sind gespurt.
B I L D : ST A D L E R
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